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Notrufe und Bereitschaftsdienste
Notrufe:
Polizei	 110
Feuer/Rettungsdienst	 112
Hufelandkrankenhaus Bad Langensalza	 03603 8550

Rettungsdienste:
Kreisleitstelle Mühlhausen 	 03601 19222
Polizeistation Bad Langensalza 	 03603 8310
Polizeiinspektion Mühlhausen 	 03601 4510
Kontaktbereichsbeamter	 036041 41939

Versorgungsbetriebe:
Energie:
Thüringer Energie AG (bei Störungen)	 0361 73907390
Thüringer Energie AG - Kundenservice	 03641 8171111

Erdgas:
Thüringer Energie AG (bei Störungen) 	 0800 6 86 11 77

Trinkwasser:
Verbandswasserwerk Bad Langensalza
während der Dienstzeiten	 03603 84070
außerhalb der Dienstzeiten	 03603 840730

Abwasser:
AZV „Mittlere Unstrut“
Hüngelsgasse 13 
99947 Bad Langensalza	 03603 84070
Für die Gemeinden Kutzleben/Lützensömmern

Trinkwasser:	 0800 0725175

Abwasser:	 0800 3634800
Betriebsgesellschaft Wasser
und Abwasser mbH Sömmerda
Bahnhofstr. 28
99610 Sömmerda

Kassenärztlicher Notfalldienst

Hufeland-Klinikum Bad Langensalza GmbH
Rudolf-Weiss-Str. 1-5
99947 Bad Langensalza

Sprechstunden der Anlaufpraxis:
Montag, Dienstag und Donnerstag 	 19.00 Uhr - 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 	 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage,
Brückentage 	 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
und 	 15.00 Uhr - 18.00 Uhr

Hausbesuche

Montag, Dienstag, Donnerstag 	 18.00 Uhr - 7.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 	 13.00 Uhr - 7.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage,
Brückentage 	 07.00 Uhr - 7.00 Uhr
Anmeldung kassenärztlicher Notfalldienst bundesweit kos-
tenfrei unter

116 117

Augenärztliche Notdienst

zu erfragen unter
116 117

Zahnärztlicher Notdienst:

Service-Nummer für Schmerzpatienten: 	 01805 908077
oder

www.zahnarzt-notdienst.de

Notfalldienst  
für den Bereich Bad Tennstedt, Herbsleben

Montag, Dienstag, Donnerstag 	 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Gerade Kalenderwoche 	 Ungerade Kalenderwoche
Mo.: Dr. med. Kley 	 Dipl. Med. Beylich
Die.: Dr. med. Arand 	 Dipl. Med. Kämpf
Do.: Dipl. Med. Funke 	 Dr. med. Klemmer

Öffnungszeiten Apotheken:
Rats-Apotheke in Bad Tennstedt
Inh.: Apotheker Dr. A. König
Tel. 036041 57048
Montag bis Freitag 	 08:00 - 13:00 Uhr
Montag und Donnerstag 	 14:00 - 19:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag 	 09:00 - 12:00 Uhr

Apotheke in Kirchheilingen
Inh.: A. Himpel
Tel. 036043 70216
Montag bis Freitag 	 08:00 - 13:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 	 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 - 13:00 Uhr

Praxisurlaub 
Praxis Matschulat - Kirchheilingen

Sehr geehrte Damen und Herren,
unsere Praxis bleibt vom 30.01. bis 10.02.2017 wegen Urlaub 
geschlossen.

Notrufe und Bereitschaftsdienste

Impressum

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt 
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Anschrift des Verlages. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag 
keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig 
verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gülti-
ge Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben 
werden von uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auf-
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Neues aus der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt

Nichtamtlicher Teil

NEUGESTALTUNG MITTEILUNGSBLATT

Liebe Bürgerinnen  
und Bürger,

sicher ist Ihnen aufgefallen, 
dass unser Mitteilungsblatt ein 
neues Erscheinungsbild trägt 
und in den Kategorien neuge-
staltet wurde.

Mit der neuen Optik verbin-
den wir das Ziel unser Mit-
teilungsblatt moderner und 
interessanter zu gestalten um es 
mehr zu „Ihrem Medium“ zu 
machen. Das Lesen soll Ihnen 
Freude bereiten und Sie über 
Ihre Heimatregion informieren.

Ich möchte Sie zur aktiven 
Mitgestaltung unseres Mit-
teilungsblatts aufrufen. Bitte 
teilen Sie uns mit, ob Ihnen 
die Neugestaltung gefällt, ob 
Sie Änderungswünsche haben 
oder was wir vielleicht noch 
bedenken sollen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
beim Lesen und freuen uns 
jederzeit über Ihre Anregung 
und Beiträge an

mitteilungsblatt@
vg.badtennstedt.de

Thomas Frey
Gemeinschaftsvorsitzender

ERSTELLUNG EINES AKTUELLEN VEREINSREGISTERS  
DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BAD TENNSTEDT
Bereits im letzten Jahr haben 
wir begonnen, die Kontaktda-
ten der zahlreichen Vereine in 
unserer Verwaltungsgemein-
schaft zusammen zu tragen 
und auf den neusten Stand zu 
bringen.
Einige Informationen konn-
ten bereits aktualisiert werden. 
Damit wir eine möglichst voll-
ständige Datenbank erarbeiten 
können um wichtige Informa-
tionen auch an die entspre-
chenden Kontaktpersonen zu 
senden, bitten wir um Ihre Zu-
arbeit.

Für die schnelle und unkom-
plizierte Übermittlung von In-
formationen, ist die Bekannt-
gabe einer E-Mail Adresse sehr 
vorteilhaft. Ebenfalls die Nen-
nung eines Ansprechpartners 
und ggf. eine Kontaktadresse.
Bitte übermitteln Sie Ihre Da-
ten an

madlen.rauner@
vg.badtennstedt.de

Senden Sie uns Ihre Beiträge 
zu Ihrem Vereinsleben
In unserer Verwaltungsgemein-
schaft gibt es eine Vielzahl von 
Vereinen. Mit großem ehren-

amtlichem Einsatz wird eine 
tolle Vereinsarbeit geleistet 
zur Gestaltung des Dorfle-
bens, Nachwuchsförderung, 
sportlichen Aktivitäten, Frei-
zeitgestaltung sowie zur Pflege 
gemeinsamer Interessen. Nut-
zen Sie die Möglichkeit im 
Mitteilungsblatt und auf der 
Internetseite der Verwaltungs-
gemeinschaft Ihren Verein 
vorzustellen und zu berichten, 
senden Sie uns Ankündigungen 
für Ihre Veranstaltungen, Be-
richte über Geschehenes oder 
sind Sie vielleicht auf der Suche 

nach Nachwuchs und weiteren 
aktiven Mitgliedern? Wir freu-
en uns über Ihre Beiträge.
Senden Sie uns Ihre Texte an
	 mitteilungsblatt@

vg.badtennstedt.de
oder
	 an Verwaltungsgemein-

schaft Bad Tennstedt,
	 Redaktion Mitteilungs-

blatt, Markt 1, 99955 Bad 
Tennstedt

Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung!
Thomas Frey
Gemeinschaftsvorsitzender

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BAD TENNSTEDT RUFT AUF ZUR: 
„SAMMLUNG ALTER MOBILTELEFONE FÜR DEN ERHALT UND SCHUTZ DER  
LEBENSRÄUME BEDROHTER TIERARTEN“
In der diesjährigen Weih-
nachtspost für die Verwaltungs-
gemeinschaft Bad Tennstedt 
fanden wir neben vielen Weih-
nachtsgrüßen und Neujahrs-
wünschen einen besonderen 
Brief.
Die Planungsgruppe 91, eine 
Ingenieurgesellschaft aus Go-
tha engagiert sich seit vielen 
Jahren bereits beim WWF 
(World Wildlife Foundation) 
und bei BOS (Borneo Orang 
Utan Survival) für den Erhalt 
und Schutz der Lebensräume 
bedrohter Tierarten.
Im Jahre 2010 wurde die Idee 
geboren, ein Projekt des Kölner 
Zoos zu unterstützen. Gemein-
sam mit vielen Privatpersonen, 

Firmen und Behörden wurden 
erfolgreich alte Mobiltelefone 
zusammengetragen.
Nun soll diese Aktion fort-
geführt werden und auch wir 
möchten uns in diesem Jahr 
erstmalig beteiligen.

Die Verwaltungsgemein-
schaft Bad Tennstedt
sammelt Ihre alten 

Mobiltelefone!

In Mobiltelefonen stecken 16 
verschiedene Edelmetalle, die 
wieder verwertbar rückgewon-
nen werden können. Eines 
dieser Metalle ist Coltan, das 
im Kongo im Lebensraum des 
Berggorillas abgebaut wird. 

In jedem Mobiltelefon steckt 
Coltan, so dass Mobiltelefone 
wesentlich dazu beitragen, dass 
der Lebensraum des Berggoril-
las zerstört wird.
Der Kölner Zoo sammelt nicht 
mehr benötigte Mobiltelefo-
ne und Ladegeräte und führt 
sie dem Recycling zu. In ei-
ner Scheideanstalt werden die 
Edelmetalle getrennt und sind 
somit wieder verwertbar, Für 
jedes abgegebene Mobiltelefon 
fließt der Erlös an ein Gorilla-
Schutzprojekt, das durch den 
Kölner Zoo unterstützt wird.
Die bereits erfolgreich durchge-
führte Sammelaktion soll wie-
derholt werden und Ziel ist es 
eine möglichst große Anzahl al-

ter, nicht mehr benötigter Mo-
biltelefone zusammenzutragen 
und diese dem Kölner Zoo zu 
überlassen – als „ökologischen 
Fußabdruck“ unserer Region.

Wir würden uns über Ihre 
Unterstützung sehr freuen 
und bitten Sie daher höflichst 
um Ihre Mithilfe. Geben 
Sie Ihre alten Mobiltelefone 
bis zum 28. Februar 2017 
im Rathaus der Stadt Bad 
Tennstedt ab.
(Auszüge aus der Weihnachts-
post Planungsgruppe 91 Inge-
nieurgesellschaft, Gotha)

Thomas Frey
Gemeinschaftsvorsitzender
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6. STERNWANDERUNG  
AM DONNERSTAG, D. 19.01.2016
Unser nächster Treffpunkt zur 
Sternwanderung ist das Back-
haus in Blankenburg.
Wir treffen uns dort gegen 
11.00 Uhr.
Die Teilnehmer der Orte 
sollten sich über die Startzeit 
verständigen.
Kirchheilingen: 10.00 Uhr 
Bushaltestelle.
Die Backhausfreunde Blan-
kenburg werden uns mit Es-
sen und Getränken versorgen.

Jeder, der Lust hat, kann teil-
nehmen.
Wir hoffen auf gutes Wan-
derwetter und viel Spaß!
Außerdem wünschen wir al-
len ein gesundes neues Jahr 
mit schönen Wanderungen!

Heimatverein 
Kirchheilingen
Hartmut und Monika 
Lenzer

  

 

 

 
 

 

 

in 

Kirchheilingen 
 

Sonntag, 29. Januar 2017 
 

“Sportlerheim” 

am Sportplatz 

 

Beginn 13:00 Uhr 
 

Startgebühr 12,00 €  

Jeder Starter gewinnt einen Preis! 
 

Gespielt wird nach den Altenburger Skatregeln  

mit deutschem Blatt. 

 

  Es lädt ein der KSV 90 e.V. 

114W242W1755514Prunksitzung5
Beginn:52W:115Uhr
184W242W1755524Prunksitzung5
Beginn:52W:115Uhr55
194W242W17555Senioren65und5Kinderfasching
Beginn:515:115Uhr

Alle Veranstaltungen finden im Edelhof "großer 
Saal" Mittelsömmern statt!

Es5Lädt5ein5der5Hornmops5Karneval5Club

weitere5Karten5bei5Lutz5Kalmus:5W36W41/444555

234W242W17555Weiberfasching
Beginn:52W:115Uhr

VORTRAG

„KIRCHHEILINGEN IN ALTEN BILDERN“
Am Donnerstag, 26.01.2017 findet um 19:30 Uhr 
in der Gemeindeschenke Kirchheilingen ein Vortrag 
statt.

„Kirchheilingen in alten Bildern“

Es lädt Sie herzlich ein
der Heimatverein Kirchheilingen

Veranstaltungen der Verwaltungsgemeinschaft
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Stadtnachrichten aus Bad Tennstedt

Amtlicher Teil

IRISH FOLK NIGHT -

Rittergut Lützensömmern 25.02.16 ab 19:00 Uhr

Ein Abend in gemütlicher At-
mosphäre des Rittergutes für 
alle Freunde irischen Whis-
kys, Guinness vom Fass und 
irischer Musik mit der Band 
BUBBLE & SQUEAK.
Bubble & Squeak
... ist ein britisches Kneipen-
gericht (Eine Art Schmor-
pfanne aus den Resten der 
letzten Wochen). Aber damit 
nicht genug.

Bubble & Squeak ist darüber 
hinaus ein Duo deutscher 
Folkmusiker, das authentische 
irische Folklore mit schwung-
vollem Witz und mitreißen-
der Spielfreude zusammen-
kocht. Ein abendfüllendes 
musikalisches Menü: locker 
und bekömmlich, herzhaft 
und gehaltvoll, lustig und le-
bensnah.

Kartenvorverkauf: 	 8,00 € 
unter 	 036041/41914 
oder 	 01736555769
Abendkasse: 	 10,00 €
inklusive Übernachtung und Frühstück: 	 32,00 €

Auf Anfrage ist ein kostenloser Shuttle 
zum Rittergut möglich 

BESCHLÜSSE BAD TENNSTEDT
59/2016 vom 13.12.2016
Der Stadtrat der Stadt Bad 
Tennstedt vergibt den Auftrag 
zur Beschaffung eines TLF wie 
folgt: Los 1 – Fahrgestell - : 

MAN, Niederlassung Erfurt, 
81.515,00 Brutto; Los 2 – Auf-
bau und Beladung - : Magirus 
GmbH Ulm, 183.260,12 Brut-
to

60/2016 vom 13.12.2016
Der Stadtrat stimmt dem Bei-
tritt der Stadt Bad Tennstedt 
zum Städtenetzwerk Mayors of 
Peace zu.

Nichtamtlicher Teil

RECHT HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH DEN GEBURTSTAGSJUBILAREN IM MONAT 
FEBRUAR
01.02.	 Herrn Harald Böhme	 73. Geburtstag
04.02.	 Frau Edda Leder	 76. Geburtstag
08.02.	 Frau Rosemarie Rauch	 87. Geburtstag
08.02.	 Herrn Hans-Joachim Barth	 86. Geburtstag
09.02.	 Herrn Klaus Kramer	 76. Geburtstag
12.02.	 Frau Ingeborg Krohnke	 72. Geburtstag
13.02.	 Frau Ingetraud Herzog	 82. Geburtstag
13.02.	 Frau Gisela Rust	 77. Geburtstag
13.02.	 Frau Katalin Schank	 76. Geburtstag
15.02.	 Herrn Dieter Hensel	 79. Geburtstag
15.02.	 Frau Margrit Paak	 73. Geburtstag
15.02.	 Herrn Hans Steurer	 72. Geburtstag
16.02.	 Herrn Harald Rahaus	 84. Geburtstag
16.02.	 Herrn Hans Eobaldt	 74. Geburtstag
17.02.	 Herrn Karl Heinz Exel	 70. Geburtstag
18.02.	 Herrn Hans-Georg Kasbera	 71. Geburtstag

20.02.	 Herrn Franz Elstner	 75. Geburtstag
21.02.	 Frau Ruth Strödick	 84. Geburtstag
23.02.	 Frau Jutta Unbehaun	 79. Geburtstag
23.02.	 Herrn Burghard Haun	 72. Geburtstag
23.02.	 Herrn Wolf-Rüdiger Sademann	 71. Geburtstag
24.02.	 Herrn Wolfgang Deubner	 84. Geburtstag
24.02.	 Herrn Karl-Heinz Weber	 78. Geburtstag
24.02.	 Frau Helga Siegmund	 72. Geburtstag
26.02.	 Frau Monika Kaschel	 70. Geburtstag
28.02.	 Herrn Martin Tietz	 72. Geburtstag
Die Stadt Bad Tennstedt und die Verwaltungsgemeinschaft gratu-
lieren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wün-
schen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesund-
heit und persönliches Wohlergehen.
Jens Weimann	 Thomas Frey
Bürgermeister	 Gemeinschaftsvorsitzender
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Unsere Senioren sind aktiv

Zur allgemeinen Gesunderhal-
tung trägt vor allem Bewegung 
bei - das wissen alle Senioren in 

der AWO Tagespflege im Seni-
orenzentrum in Bad Tennstedt. 
Um in das allgemeine Winter-
tief zusätzlichen Schwung zu 
bringen, planten die Mitarbei-
ter der Tagespflegeeinrichtung 
am 04. Januar zusätzliche Ak-
tivitäten und machten ihren 
Gästen damit eine große Freu-
de. Zur Schulung des Gleich-
gewichtes wurden verschiedene 
Übungen mit dem Theraband 
und dem Wasserball angebo-

ten, bei denen die Senioren 
genauso viel Spaß hatten wie 
beim Sitztanz und beim Einsatz 
des Schwungtuches zu flotter 
Musik. Selbstverständlich darf 
neben körperlichem Aktivsein 
auch der Kopf nicht vergessen  
werden: Gehirnjogging, eine 
Bewegungsgeschichte zu den 
Körperteilen und ein lustiges 
Quiz zur gesunden Ernährung 
forderten die Senioren und 
brachten dabei auch die Lach-

muskeln zum Schwingen. Pas-
send zum Thema gab es lecke-
re selbstgemachte Smoothies, 
Kräuterquark zum Frühstück 
sowie ein schmackhaftes Fisch-
gericht zum Mittagessen und 
mit einem Möhrenkuchen am 
Nachmittag klang der „Akti-
onstag Gesundheit“ gemütlich 
aus.

Bianca Eickemeier
Pflegedienstleiterin

Gemeindenachrichten aus der Gemeinde Ballhausen

Gemeindenachrichten aus der Gemeinde Blankenburg

Nichtamtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil

RECHT HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH DEN GEBURTSTAGSJUBILAREN IM MONAT 
FEBRUAR
14.02.	 Frau Erika Hüttl	 77. Geburtstag
19.02.	 Frau Ruth Glaßer	 83. Geburtstag
20.02.	 Frau Ida Adloff	 79. Geburtstag
25.02.	 Frau Regina Krähmer	 76. Geburtstag

Die Gemeinde Ballhausen und die Verwaltungsgemeinschaft gra-
tulieren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wün-
schen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesund-
heit und persönliches Wohlergehen.
Uwe-Karsten Saalfeld	 Thomas Frey
Bürgermeister	 Gemeinschaftsvorsitzender

RECHT HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH DEN GEBURTSTAGSJUBILAREN IM MONAT 
FEBRUAR
03.02.	 Frau Christa Hoppe	 76. Geburtstag
08.02.	 Frau Ingeborg Grübner	 85. Geburtstag
19.02.	 Frau Johanna Winkelmann	 79. Geburtstag
20.02.	 Frau Margit Grubert	 73. Geburtstag
20.02.	 Herrn Adelbert Bohn	 72. Geburtstag
29.02.	 Frau Ruth Kästner 	 81. Geburtstag

Die Gemeinde Blankenburg und die Verwaltungsgemeinschaft 
gratulieren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Ge-
sundheit und persönliches Wohlergehen.
Jörn Sola	 Thomas Frey
Bürgermeister	 Gemeinschaftsvorsitzender

q q q q q q q q

Die VIA ROMEA
Was ist die VIA ROMEA? Die 
VIA ROMEA ist ein alter Pil-
gerweg und führt auch durch 
unsere Gegend. 
Im Jahre 1236 ist der Abt Al-
bert von Stade zum Papst nach 
Rom gereist, um für sein Klos-
ter im Norden des heutigen 
Deutschlands eine Klosterre-
form durchzusetzen.
Seinen Weg von Stade nach 
Rom hat er in seinen Reiseauf-
zeichnungen ganz detailliert 
beschrieben, so dass die ge-
samte Wegstrecke rekonstruiert 
werden konnte. Sie verläuft in 
Deutschland durch 12 Bundes-

länder – von Stade im Norden 
bis Mittenwald in Bayern.
Dabei führt die VIA ROMEA 
auch direkt durch unser Gebiet. 
Vom Harz kommend verläuft 
sie nordwestlich der Ortslage 
von Blankenburg durch das 
„Eichholz“ am „Kirschberg“ 
herunter und trifft nördlich 
vom Ort im „Weiler“ auf den 
„Freienbessinger Weg“. 
Der weitere Verlauf führt dann 
genau durch die Ortsmitte 
durch das „Höhltor“ und über 
den Plattenweg (Stadtweg) in 
Richtung „Tottleber Landstra-
ße“. 
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Gemeindenachrichten aus der Gemeinde Bruchstedt

Nichtamtlicher Teil

RECHT HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH DEN GEBURTSTAGSJUBILAREN IM MONAT 
FEBRUAR
14.02.	 Herrn Edgar Koch	 79. Geburtstag
20.02.	 Frau Margot Krey	 80. Geburtstag
23.02.	 Herrn Hans-Helmut Buth	 70. Geburtstag
27.02.	 Frau Inge Marold	 78. Geburtstag
28.02.	 Frau Liane Gary	 71. Geburtstag

Die Gemeinde Bruchstedt und die Verwaltungsgemeinschaft gra-
tulieren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wün-
schen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesund-
heit und persönliches Wohlergehen.
Walter Tückhardt	 Thomas Frey
Bürgermeister	 Gemeinschaftsvorsitzender

Dort trifft er dann auf den 
ehemaligen Bahndamm der 
Kleinbahn – heute der K2 - und 
geht über Kirchheilingen wei-
ter Richtung Bad Langensalza. 
In der Gemarkung Blanken-
burg hat der Verein „Backhaus-
freunde Blankenburg“

im Rahmen seiner Verpflich-
tung zur Kultur- und Heimat-
pflege den gesamten Weg aus-
geschildert. Einen steinernen 
Hinweis auf die Wegführung, 
hergestellt und angebracht von 
einem Mitglied des Gemeinde-
rates, finden Sie am Sockel des 

Dorfgemeinschaftshauses. Der 
2009 gegründete Verein „Rom-
weg - Abt Albert von Stade“, 
dem 20 der 28 in Deutschland 
genannten Städte angehören, 
machte es sich zur Aufgabe, 
den alten Pilgerweg zu erfor-
schen, neu zu beleben und da-

für als Europäischen Kulturweg 
anerkennen zu lassen.

Nähere Infos finden Sie unter
www.viaromea.de

Bärbel Sola
Blankenburg

KIRMES IN BRUCHSTEDT VOM 28. BIS 30.10.2016

Die Kirmesgesellschaft startete 
die diesjährige Kirmes am Frei-
tag zum traditionellen Stiefel-
trinken in gemütlicher Runde 
in der Gaststätte.
Mit den „Thüringer Angerblas-
musikanten“ machten wir uns 
am Samstagmorgen auf den 
Weg, um den Bruchstedtern 
ein Ständchen zu bringen. Am 
Abend begrüßten wir unsere 
Gäste mit dem traditionellen 
Eröffnungstanz, musikalisch 
begleitet von der „Allround 
Showband“ aus Jena. Während 
unseres Showtanzes wurde das 
Publikum in die 80er/90er 
Jahre entführt und mit dem 
ein oder anderen Hit aus der 
eigenen Diskozeit überrascht. 
In Neonfarben, Leggins oder 

Retrojogginganzug gekleidet, 
heizten die Kirmesburschen 
und -mädels gemeinsam den 
Zuschauern richtig ein. Der 
Abend erreichte seinen mit-
ternächtlichen Höhepunkt in 
diesem Jahr erstmals wieder 
mit einer traditionellen Kir-
mesbeerdigung. Der Winter-
zeit sei Dank, konnten wir uns 
am Sonntag eine Stunde länger 
von den turbulenten, aber auch 
schönen Momenten erholen. 
Pünktlich 10 Uhr begann un-
ser 4. Familienfrühschoppen, 
bei dem die kleinen Mädchen 
und Burschen Kirmesluft 
schnuppern konnten. Dies 
fand großen Anklang bei Jung 
und Alt - nicht zuletzt durch 
das angebotene Kinderschmin-

ken und Mittagessen. Wieder 
mit dabei war „Der Behringer“.

Ein großes Dankeschön an die 
„Thüringer Angerblasmusi-
kanten“, die „Allround Show 
Band“ und den „Behringer“ für 
die abwechslungsreiche, stim-
mungsvolle und lustige Ausge-
staltung der diesjährigen Kir-
mes. Weiterhin danken wir all 
denen, die uns mit Geld- und 
Sachspenden unterstützt ha-
ben. Unser Dank gilt insbeson-
dere auch dem Team um den 
Getränkeservice Möller, wel-
ches sich um das leibliche Wohl 
an allen Tagen kümmerte.

Abschließend möchten wir 
uns nochmals bei allen Pa-
piersammlern und Sponsoren 
bedanken. Zudem möchten 
wir die Bruchstedter daran 
erinnern, dass im April 2017 
wieder Papier zu Gunsten der 
Kirmes eingesammelt wird. 
Dadurch ist es uns möglich, 
eine solch großartige Kirmes 
zu veranstalten. Es freut uns, 
wenn Sie bis dahin stets weiter 
Papier sammeln.
Wir wünschen allen ein gesun-
des neues Jahr.

Die Pfingst- und Kirmesge-
sellschaft Bruchstedt
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Gemeindenachrichten aus der Gemeinde Hornsömmern

Nichtamtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil

RECHT HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH DEN GEBURTSTAGSJUBILAREN IM MONAT 
FEBRUAR
05.02.	 Frau Brigitte Rudloff	 77. Geburtstag
08.02.	 Frau Jutta Gunsch	 82. Geburtstag

Die Gemeinde Hornsömmern und die Verwaltungsgemeinschaft 
gratulieren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Ge-
sundheit und persönliches Wohlergehen.
Heinz Schröter	 Thomas Frey
Bürgermeister	 Gemeinschaftsvorsitzender

RECHT HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH DEN GEBURTSTAGSJUBILAREN IM MONAT 
FEBRUAR
01.02.	 Herrn Erhard Konrad	 85. Geburtstag
06.02.	 Herrn Manfred Weber	 79. Geburtstag
07.02.	 Herrn Hellmut Kleemann	 86. Geburtstag
07.02.	 Herrn Günter Hellmück	 79. Geburtstag
07.02.	 Frau Erika Baumgarten	 77. Geburtstag
11.02.	 Frau Ingrid Streibel	 78. Geburtstag
13.02.	 Herrn Manfred Kästner	 78. Geburtstag
14.02.	 Herrn Hartmut Lenzer	 72. Geburtstag
16.02.	 Frau Julia Tschäpe	 87. Geburtstag
21.02.	 Frau Magdalene Harnisch	 79. Geburtstag

24.02.	 Herrn Eberhard Blankenburg	 80. Geburtstag
25.02.	 Herrn Anthony Graham Bowles	 72. Geburtstag
27.02.	 Frau Inge Weber	 72. Geburtstag
Die Gemeinde Kirchheilingen und die Verwaltungsgemeinschaft 
gratulieren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Ge-
sundheit und persönliches Wohlergehen.
Jan Behner	 Thomas Frey
Bürgermeister	 Gemeinschaftsvorsitzender

Gemeindenachrichten aus der Gemeinde Kirchheilingen

Amtlicher Teil

BESCHLÜSSE KIRCHHEILINGEN
51/2016 vom 14.12.2016
Der Gemeinderat stimmte fol-
gendem Beschluss nicht zu:
Die Gemeinde Kirchheilingen 
begrüßt ab dem 01.01.2017 
jedes neugeborene Kind mit 
einer finanziellen Unterstüt-
zung in Höhe von …… €. Vo-
raussetzung, um den Anspruch 
geltend zu machen, ist, dass die 
Mutter ab dem Tage der Geburt 
des Kindes für weitere zwei Jah-
re mit dem Hauptwohnsitz in 
der Gemeinde Kirchheilingen 
gemeldet ist. Eine Beantragung 
des Begrüßungsgeldes erfolgt 
innerhalb von 3 Monaten nach 
der Geburt des Kindes bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Bad 
Tennstedt. Die Auszahlung des 
Geldes erfolgt zwei Jahre nach 
der Geburt an die Mutter des 
Kindes.

Die Finanzierung erfolgt aus 
Haushaltsmitteln.
52/2016 vom 21.12.2016
Der Gemeinderat stimmt der 
Behandlung von bisher nicht in 
die Tagesordnung aufgenomme-
ner Tagesordnungspunkte ge-
mäß § 35 (5) Nr. 2 ThürKO zu.
Behandelt wird:
1. 	 „Beratung und Beschluss-

fassung über die Zustim-
mung zur Festlegung der 
Höhe der Pauschalfinanzie-
rung pro belegten Platz in 
der Kindertagesstätte „Am 
Igelsgraben“ –  Anlage 4 
des bestehenden Betreiber-
vertrages“

2. 	 „Beratung und Beschluss-
fassung über die Zustim-
mung zur 2. Änderung des 
Vertrages zum Betrieb von 
Kindertageseinrichtun-
gen durch den AWO Bad 

Langensalza e.V. und zur  
Erstattung der Betriebs-
kosten der Kindertages-
einrichtung „Am Igelsgra-
ben“ Kirchheilingen  vom 
01.12.2010/13.12.2016 
– § 10 „Finanzierung der 
Betriebskosten“ (Restkos-
tenfinanzierung)“

53/2016 vom 21.12.2016
Der Gemeinderat stimmte fol-
gendem Beschluss nicht zu:
Der Gemeinderat stimmt dem 
Vorschlag des Betreibers der 
Kindertagesstätte „Am Igels-
graben“, der AWO Bad Lan-
gensalza, zu, die Pauschalfinan-
zierung für die Jahre 2017 und 
2018 auf 485,00 € pro Monat 
und tatsächlich belegtem Platz 
festzulegen.
54/2016 vom 21.12.2016
Der Gemeinderat stimmte fol-
gendem Beschluss nicht zu:

Der Gemeinderat stimmt 
der 2. Änderung des Vertra-
ges zum Betrieb von Kin-
dertageseinrichtungen durch 
den AWO Bad Langensalza 
e.V. und zur Erstattung der 
Betriebskosten der Kinder-
tageseinrichtung „Am Igels-
graben“ Kirchheilingen vom 
01.12.2010/13.12.2016 – § 
10 „Finanzierung der Betriebs-
kosten“ ab dem 01.01.2017 zu. 
Durch diese Änderung erfolgt 
eine Umstellung der bisherigen 
Pauschalfinanzierung der Kin-
dertageseinrichtung durch die 
Gemeinde auf das Modell der 
Restkostenfinanzierung.
55/2016 vom 21.12.2016
Der Gemeinderat stimmt der 
Abgabe einer Optionserklärung 
gegenüber dem Finanzamt ge-
mäß § 27 Abs. 22 Satz 3 UStG 
zu.

q q q q q q q q q q q q q q q q
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Nichtamtlicher Teil

RECHT HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH DEN GEBURTSTAGSJUBILAREN IM MONAT 
FEBRUAR
02.02.	 Frau Anneliese Meyer	 76. Geburtstag
03.02.	 Herrn Hardi Schmidt	 70. Geburtstag
10.02.	 Frau Gerda Neumann	 82. Geburtstag
13.02.	 Frau Rosemarie Engel	 76. Geburtstag
23.02.	 Frau Rosemarie Seeber	 82. Geburtstag
25.02.	 Frau Elisabeth Hinkel	 86. Geburtstag

Die Gemeinde Klettstedt und die Verwaltungsgemeinschaft gratu-
lieren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wün-
schen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesund-
heit und persönliches Wohlergehen.
Jörg Freytag	 Thomas Frey
Bürgermeister	 Gemeinschaftsvorsitzender

  

 

 

 
 

 

 

in 

Kirchheilingen 
 

Sonntag, 29. Januar 2017 
 

“Sportlerheim” 

am Sportplatz 

 

Beginn 13:00 Uhr 
 

Startgebühr 12,00 €  

Jeder Starter gewinnt einen Preis! 
 

Gespielt wird nach den Altenburger Skatregeln  

mit deutschem Blatt. 

 

  Es lädt ein der KSV 90 e.V. 

6. STERNWANDERUNG  
AM DONNERSTAG, D. 19.01.2016
Unser nächster Treffpunkt 
zur Sternwanderung ist das 
Backhaus in Blankenburg.
Wir treffen uns dort gegen 
11.00 Uhr.
Die Teilnehmer der Orte 
sollten sich über die Startzeit 
verständigen.
Kirchheilingen: 10.00 Uhr 
Bushaltestelle.
Die Backhausfreunde Blan-
kenburg werden uns mit Es-
sen und Getränken versorgen.

Jeder, der Lust hat, kann teil-
nehmen.
Wir hoffen auf gutes Wan-
derwetter und viel Spaß!
Außerdem wünschen wir al-
len ein gesundes neues Jahr 
mit schönen Wanderungen!

Heimatverein 
Kirchheilingen
Hartmut und Monika 
Lenzer

Gemeindenachrichten aus der Gemeinde Klettstedt

Impressum
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der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt 
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Gemeindenachrichten aus der Gemeinde Kutzleben

Amtlicher Teil

BESCHLÜSSE KUTZLEBEN
09/2016 vom 08.12.2016
Der Gemeinderat der Ge-
meinde Kutzleben stimmt der 
5. Satzung zur Änderung der 

Hauptsatzung der Gemein-
de Kutzleben in vorliegender 
Form zu.

SATZUNG KUTZLEBEN

5. Satzung zur Änderung 
der Hauptsatzung der 
Gemeinde Kutzleben

Aufgrund der §§ 19. Abs. 1 
und 20 Abs. 1 der Thüringer 
Gemeinde- und Landkreisord-
nung (Thüringer Kommunal-
ordnung – ThürKO) vom 16. 
August 1993 (GVBl. S. 501) in 
der Fassung der Neubekannt-
machung vom 28. Januar 2003 
(GVBl. S. 41), zuletzt mehr-
fach geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 2. Juli 2016 
(GVBl. S. 242, 244) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde 
Kutzleben in der Sitzung am 
08.12.2016 die folgende 5. 

Änderung der Hauptsatzung 
beschlossen:

Artikel 1
Die Hauptsatzung der Gemein-
de Kutzleben vom 01. August 
2003, zuletzt geändert durch 
Satzung vom 30. Dezember 
2010, wird wie folgt geändert:

1.	 § 9 Abs. 5 wird wie folgt 
geändert:

- 	 „111,25 Euro/Monat“ wird 
ersetzt durch „132,50 Euro/
Monat“

Artikel 2
Die 5. Satzung zur Änderung 
der Hauptsatzung der Gemein-

de Kutzleben tritt am 1. Tag 
des auf die Bekanntmachung 
folgenden Monats in Kraft.

Kutzleben, den 02.01.2017
Schäfer
Bürgermeisterin� - Siegel -

Bekanntmachungsanord-
nung:
Der Beschluss-Nr. 09/2016 des 
Gemeinderates der Gemeinde 
Kutzleben, der in der Sitzung 
am 08.12.2016 gefasst wurde 
und obenstehend im vollen 
Wortlaut wiedergegeben ist, 
wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Die Bekanntmachung wird 
vollzogen durch Ausdruck im 
amtlichen Mitteilungsblatt, 
Amtsblatt der Verwaltungsge-
meinschaft Bad Tennstedt.

Vorstehende 5. Satzung zur 
Änderung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Kutzleben wird 
hiermit bekannt gemacht.
Die o.g. Satzung wurde der 
Kommunalaufsicht vorgelegt 
und mit Eingangsbestätigung 
vom 19.12.2016 bestätigt.

Kutzleben, den 10.01.2017
Schäfer
Bürgermeisterin

ABWASSERZWECKVERBAND „FINNE“

Anforderung an Wartung 
und Kontrolle von voll-
biologischen Kleinkläran-
lagen

Als Betreiber einer vollbiologi-
schen Kleinkläranlage sind die 
Eigentümer zur regelmäßigen 
Wartung der Anlage und der 
Anlagenteile nach den Bestim-
mungen, den Vorgaben der 

wasserrechtlichen Erlaubnis 
und oder den Festlegungen der 
allgemeinen bauaufsichtliche 
Zulassung des Deutschen Ins-
tituts für Bautechnik verpflich-
tet.
Der Wartungsnachweis ist voll-
ständig an den AZV „Finne“ zu 
übergeben und die Nichtein-
haltung stellt eine Ordnungs-

widrigkeit nach § 9 der ThürK-
KAVO dar.
Weiterhin besteht die Möglich-
keit einen Antrag auf Befreiung 
der Abwasserabgabe bzw. Min-
derung der Abwassergebühr zu 
stellen, wozu ein Wartungs-
nachweis die Voraussetzung ist.
Die entsprechende Formulare 
finden Sie unter

www.bewa-soemmmerda.de

Die Anträge für das Jahr 2016 
sind bis 15.01.2017 zu stellen.
Bei Fragen wenden Sie sich bit-
te an die Sachbearbeiterin Ab-
wasser der BeWA mbH Söm-
merda Frau Klöppel 
0 36 34 68 49 36.

Udo Hoffmann
Verbandsvorsitzender

BEKANNTMACHUNG DES TRINKWASSERZWECKVERBANDES „THÜRINGER BECKEN“ 
GEM. § 40 ABS. 2 THÜRKO
Die Verbandsversammlung 
des Trinkwasserzweckverban-
des „Thüringer Becken“ hat 
in ihrer öffentlichen Sitzung 
am 08.12.2016 folgende Be-
schlüsse mehrheitlich gefasst, 
der hiermit öffentlich bekannt 
gemacht werden:

Beschluss 87/2016
Vergabe Wirtschaftsprüfung 
für das Wirtschaftsjahr 2016
Drucksachen-Nr. 90/2016
Die Verbandsversammlung des 
TWZV „Thüringer Becken“ 
beschließt die Vergabe Wirt-

schaftsprüfung für das Wirt-
schaftsjahr 2016.

Beschluss 88/2016
Haushaltssatzung und Wirt-
schaftsplan für das Jahr 2017
Drucksachen-Nr. 91/2016
Die Verbandsversammlung des 
TWZV „Thüringer Becken“ 
beschließt die Haushaltssat-
zung und Wirtschaftsplan für 
das Jahr 2017.

Beschluss 89/2016
Finanzplan für den Perspek-
tivzeitraum aus 2016 – 2020, 
dargestellt in der Haushalts-

satzung und Wirtschaftsplan 
2017
Drucksachen-Nr. 92/2016
Die Verbandsversammlung des 
TWZV „Thüringer Becken“ 
beschließt den Finanzplan für 
den Perspektivzeitraum aus 
2016 – 2020, dargestellt in der 
Haushaltssatzung und Wirt-
schaftsplan 2017.

Beschluss 90/2016
Bestätigung Änderung inner-
halb Investplan im 1. Nach-
tragshaushalt 2016
zum Wirtschaftsplan

Finanzplan für den Perspek-
tivzeitraum 2016 bis 2019 –
dargestellt in der Haushalts-
satzung und Wirtschaftsplan 
2016
Drucksachen-Nr. 93/2016
Die Verbandsversammlung des 
TWZV „Thüringer Becken“ 
beschließt die Bestätigung 
Änderung innerhalb Investplan 
im 1. Nachtragshaushalt 2016 
zum Wirtschaftsplan - Finanz-
plan für den Perspektivzeit-
raum 2016 bis 2019 - darge-
stellt in der Haushaltssatzung 
und Wirtschaftsplan 2016. 	
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Beschluss 91/2016
Vergabe der Lieferung von 
Reperaturmaterial für Klein-
reperarturen und Material 
zur Umsetzung des Investiti-
onsplanes des TWZV „Thü-
ringer Becken“ Sömmerda 
für den Zeitraum 01.01.2017 
bis 31.12.1018
Drucksachen-Nr. 94/2016
Die Verbandsversammlung des 
TWZV „Thüringer Becken“ 
beschließt die Vergabe der Lie-
ferung von Reperaturmaterial 
für Kleinreperarturen und Ma-
terial zur Umsetzung des Inves-
titionsplanes des TWZV „Thü-
ringer Becken“ Sömmerda für 
den Zeitraum 01.01.2017 bis 
31.12.1018.

Beschluss 92/2016
Vergabe Planungsleistung
Fernwirktechnik an Ingeni-
eurbüro C + T
Drucksachen-Nr. 95/2016

Die Verbandsversammlung des 
TWZV „Thüringer Becken“ 
beschließt die Vergabe Pla-
nungsleistung
Fernwirktechnik an Ingenieur-
büro C + T. 

Beschluss 93/2016
Vergabe Planungsleistung
Kontrolle der elektrischen 
Anlagen des TWZV „Thürin-
ger Becken“
Drucksachen-Nr. 96/2016
Die Verbandsversammlung des 
TWZV „Thüringer Becken“ 
beschließt die Vergabe Pla-
nungsleistung
Kontrolle der elektrischen An-
lagen des TWZV „Thüringer 
Becken“.

Beschluss 94/2016
Vergabe Bauleistungen
HB Ohra – TO Trinkwasser-
anlage
Drucksachen-Nr. 97/2016

Die Verbandsversammlung des 
TWZV „Thüringer Becken“ 
beschließt die Vergabe Bauleis-
tungen HB Ohra – TO Trink-
wasseranlage.

Beschluss 95/2016
Vergabe Bauleistungen
Umbau Schieberkreuz ON 
Sömmerda
Drucksachen-Nr. 98/2016
Die Verbandsversammlung des 
TWZV „Thüringer Becken“ 
beschließt die Vergabe Bauleis-
tungen Umbau Schieberkreuz 
ON Sömmerda.

Beschluss 96/2016
Vergabe Bauleistungen
HB Olbersleben- Sanierung 
Zulauf
Drucksachen-Nr. 99/2016
Die Verbandsversammlung des 
TWZV „Thüringer Becken“ 
beschließt die Vergabe Bauleis-

tungen HB Olbersleben- Sa-
nierung Zulauf.

Beschluss 97/2016
Vergabe
Jahresvertrag Erdbau, MB 
Ost
Drucksachen-Nr. 100/2016
Die Verbandsversammlung des 
TWZV „Thüringer Becken“ 
beschließt die Vergabe Jahres-
vertrag Erdbau, MB Ost.

Beschluss 98/2016
Vereinbarung mit dem Stra-
ßenbauamt Mittelthüringen 
Ortsdurchfahrt Weißensee
Drucksachen-Nr. 101/2016

Die Verbandsversammlung des 
TWZV „Thüringer Becken“ 
beschließt die Vereinbarung 
mit dem Straßenbauamt Mit-
telthüringen Ortsdurchfahrt 
Weißensee.

Nichtamtlicher Teil

RECHT HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH DEN GEBURTSTAGSJUBILAREN IM MONAT 
FEBRUAR
04.02.	 Herrn Bernd Reinhardt	 75. Geburtstag
09.02.	 Herrn Herbert Dille	 85. Geburtstag
10.02.	 Frau Gertraude Fabritius	 92. Geburtstag
	 Lützensömmern
17.02.	 Frau Herta Seifert	 76. Geburtstag
21.02.	 Herrn Elwir Fahner	 78. Geburtstag
22.02.	 Herrn Hans-Jürgen Dörre	 75. Geburtstag
25.02.	 Herrn Rolf-Dieter Schmidt	 77. Geburtstag
	 Lützensömmern

26.02.	 Herrn Otto Steinicke	 77. Geburtstag
29.02.	 Herrn Klaus Grüsner	 73. Geburtstag
	 Lützensömmern
Die Gemeinde Kutzleben und die Verwaltungsgemeinschaft gratu-
lieren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wün-
schen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesund-
heit und persönliches Wohlergehen.
Janine Schäfer	 Thomas Frey
Bürgermeisterin	 Gemeinschaftsvorsitzender

RECHT HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH DEN GEBURTSTAGSJUBILAREN IM MONAT 
FEBRUAR
01.02.	 Herrn Joachim Bohn	 72. Geburtstag
05.02.	 Herrn Rüdiger Mehmel	 81. Geburtstag
11.02.	 Frau Annerose Bohn	 72. Geburtstag
13.02.	 Herrn Fritz Letsch	 76. Geburtstag
21.02.	 Herrn Klaus Hitschke	 76. Geburtstag

Die Gemeinde Mittelsömmern und die Verwaltungsgemeinschaft 
gratulieren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Ge-
sundheit und persönliches Wohlergehen.
Lutz Kalmus	 Thomas Frey
Bürgermeister	 Gemeinschaftsvorsitzender

Gemeindenachrichten aus der Gemeinde Mittelsömmern

Nichtamtlicher Teil



Amtliches Mitteilungsblatt	 - 12 -	 BAD TENNSTEDT Nr. 1/2017

Gemeindenachrichten aus der Gemeinde Sundhausen

Nichtamtlicher Teil

RECHT HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH DEN GEBURTSTAGSJUBILAREN IM MONAT 
FEBRUAR
03.02.	 Frau Waltraud Rädler	 83. Geburtstag
03.02.	 Herrn Karl-Heinz Blankenburg	 73. Geburtstag
04.02.	 Frau Giesela Ziegner	 81. Geburtstag
04.02.	 Frau Johanna Jung	 77. Geburtstag
20.02.	 Herrn Lothar Suß	 80. Geburtstag
26.02.	 Frau Ilse Hof	 81. Geburtstag

Die Gemeinde Sundhausen und die Verwaltungsgemeinschaft 
gratulieren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Ge-
sundheit und persönliches Wohlergehen.
Christoph Kindervater	 Thomas Frey
Bürgermeister	 Gemeinschaftsvorsitzender

q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q

#######################################

RECHT HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH DEN GEBURTSTAGSJUBILAREN IM MONAT 
FEBRUAR
01.02.	 Herrn Georg Döll� 70. Geburtstag
Die Gemeinde Tottleben und die Verwaltungsgemeinschaft gratu-
lieren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wün-

schen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesund-
heit und persönliches Wohlergehen.
Steffen Mörstedt	 Thomas Frey
Bürgermeister	 Gemeinschaftsvorsitzender

Gemeindenachrichten aus der Gemeinde Tottleben

Nichtamtlicher Teil

vvvvvvvvv

RECHT HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH DEN GEBURTSTAGSJUBILAREN IM MONAT 
FEBRUAR
05.02.	 Herrn Reiner Dönigus	 76. Geburtstag
24.02.	 Frau Edelgard Gröger	 76. Geburtstag
24.02.	 Herrn Hartmut Atzrott	 75. Geburtstag
26.02.	 Frau Edith Schwanengel	 78. Geburtstag

Die Gemeinde Urleben und die Verwaltungsgemeinschaft gratulie-
ren auf diesem Wege recht herzlich zum Geburtstag und wünschen 
allen Jubilaren für das neue Lebensjahr alles Gute, Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.
Ronald Schmöller	 Thomas Frey
Bürgermeister	 Gemeinschaftsvorsitzender

Gemeindenachrichten aus der Gemeinde Urleben

Nichtamtlicher Teil

KINDER- UND SENIORENWEIHNACHTSFEIER IN URLEBEN MIT 2. WEIHNACHTSMARKT

250,00 EUR Spenden für Kinderhospitz

Am 17.12.2016 lud Bürger-
meister Ronald Schmöller alle 
Kinder und Senioren der Ge-
meinde Urleben zur bereits tra-
ditionellen Weihnachtsfeier auf 
den Gemeindesaal ein.

Bereits auf dem Schenksplatz 
wurden die Gäste mit einem 
kleinen Weihnachtsmarkt be-
grüßt. Dieser wurde nach der 
Premiere im letzten Jahr auch 

in diesem Jahr wieder von zahl-
reichen Helfen organisiert.
Glühweinduft, frischgebackene 
Waffeln und Quarkbällchen 
lockten die Gäste an.
Im weihnachtlich geschmück-
ten Gemeindesaal wurden die 
Senioren zum Kaffeetrinken 
eingeladen. Im Anschluss gab 
es ein witziges Programm für 
die Kinder von Zauberer Sven 
Mlejnek, auch bei den Senio-

ren wurden die Lachmuskeln 
beansprucht.
Höhepunkt war der Besuch 
des Weihnachtsmanns, der für 
alle Kinder tolle Geschenke 
bereithielt. Dafür wurde er mit 
vielen aufgesagten Gedichten 
belohnt.

Am Basteltisch wurden Pa-
piersterne geklebt und fleißig 
Weihnachtsbilder ausgemalt.

Ein großer Erfolg war der Ver-
kauf von selbstgehäkelten Müt-
zen, handgefertigten Bastellein 
und Schokoladenobst. Damit 
wurde ein Betrag von EUR 
250,00 erzielt – dieser wurde 
für das Kinderhospitz Mittel-
deutschland Nordhausen e.V. 
gespendet.
In der Abenddämmerung wur-
de es auf dem beschaulichen 
Weihnachtsmarkt gemütlich. 
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Andere Behörden

Amtlicher Teil

An der Feuerschale grillten die 
Kinder Stockbrot während sich 
die Eltern und Senioren die 
Gulaschsuppe des Bürgermeis-
ters schmecken ließen.
Bei einem leckeren Glühwein 
traf man sich zu netten Gesprä-
chen.
Der Erlös des Glühweinver-
kaufs und der Gulaschsuppe 
kommt der Gemeinde Urleben 
zu Gute, dieses Geld wird für 
die Ausrichtung des Sommer-
festes im nächsten Jahr genutzt.
Der Bürgermeister bedankt 
sich bei allen ehrenamtlichen 
Helfern, die ihn bei der Vor-

bereitung und Ausführung tat-
kräftig unterstützt haben und 
so zum Gelingen des Festes bei-
getragen haben.
Für die finanzielle Unterstüt-
zung bedankt sich die Gemein-
de Urleben bei:
	 Agrargenossenschaft Kirch-

heilingen
	 Landtechnik Allstädt
	 Tentech
	 REWE Markt Bad 

Tennstedt
	 EDEKA – Sven Becker Bad 

Tennstedt
Ronald Schmöller
Bürgermeister Urleben

DER BÜRGERBEAUFTRAGTE DES FREISTAATS THÜRINGEN

Information

Der Bürgerbeauftragte des 
Freistaats Thüringen zum 
Sprechtag in Mühlhausen Sie 
verstehen Ihren amtlichen Be-
scheid nicht? Sie haben sich 
im Labyrinth der Ämter und 
Behörden verlaufen und brau-
chen Unterstützung? Oder Sie 
benötigen einfach nur eine In-
formation oder Auskunft und 

wissen aber nicht, an wen Sie 
sich wenden können?
Der Bürgerbeauftragte des 
Freistaats Thüringen hilft Bür-
gerinnen und Bürgern in allen 
Fällen, in denen sie von einer 
Handlung der öffentlichen 
Verwaltung betroffen sind. Er 
schaut genau hin, überprüft, 
berät und unterstützt Bürge-
rinnen und Bürger in Verwal-
tungsangelegenheiten. Jeder 

hat das Recht, sich an den 
Bürgerbeauftragten zu wenden. 
Seine Hilfe ist kostenlos.
Der nächste Sprechtag des Bür-
gerbeauftragten des Freistaats 
Thüringen, Dr. Kurt Herzberg, 
findet statt am:
28. Februar 2017 ab 9 Uhr

in der Stadtverwaltung 
Mühlhausen,

Obermarkt 21 (Brotlaube), 
Raum P 113

Aus organisatorischen Grün-
den vereinbaren Sie bitte Ihren 
persönlichen Gesprächstermin 
unter der Tel.-Nr.: 0361 37-
71871 oder unter buergerbe-
auftragter@landtag.thuerin-
gen.de.
Weitere Sprechtage, u.a. im 
Büro des Bürgerbeauftragten in 
Erfurt, finden Sie unter www.
buergerbeauftragter-thuerin-
gen.de
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Sie können sich auch gern 
schriftlich oder telefonisch an 
den Bürgerbeauftragten wen-
den. Kontaktdaten: siehe unten.
Weitere Informationen zur 
Aufgabe und Arbeit des Bür-
gerbeauftragten finden Sie un-

ter www.buergerbeauftragter-
thueringen.de
Dr. Kurt Herzberg
Bürgerbeauftragter 
des Freistaats Thüringen

Erfurt, im Januar 2017 

Der Bürgerbeauftragte 
des Freistaats Thüringen
Postanschrift: Postfach 90 04 
55, 99107 Erfurt
Hausanschrift: 
Jürgen-Fuchs-Straße 1, 
99096 Erfurt

Telefon 0361 3771871, 
Fax 0361 3771872
Internet: 
www.buergerbeauftragter-
thueringen.de
E-Mail: buergerbeauftragter@
landtag.thueringen.de

VERÖFFENTLICHUNGEN IM AMTSBLATT 
DES ZWECKVERBANDES „VERBANDSWASSERWERK BAD LANGENSALZA“
mit Sitz in 99947 Bad Lan-
gensalza, Hüngelsgasse 13
Entsprechend § 22 Abs. 2 des 
Thüringer Gesetzes über kom-
munale Gemeinschaftsarbeit 
(ThürKGG) weisen wir auf 
die nachfolgenden Veröffent-
lichungen im Amtsblatt des 
Zweckverbandes „Verbands-
wasserwerk Bad Langensalza“ 
hin:

14. Jahrgang 	 Lfd Nr. 14	
Ausgabetag: 23. Dez. 2016
amtlicher Teil:
•	 Bekanntgabe der Beschlüs-

se der 5. Sitzung der Ver-
bandsversammlung des 
Trinkwasserzweckverban-
des „Verbandswasserwerk 
Bad Langensalza“ vom 29. 
November 2016

•	 Öffentliche Bekanntma-
chung der 1. Nachtrags-
haushaltssatzung des Ver-

bandwasserwerkes Bad 
Langensalza 2016

Nichtamtlicher Teil:
•	 Mitteilung an alle Kunden 

über Öffnungszeiten zum 
Jahreswechsel

Veröffentlichungen im 
Amtsblatt des Abwasser-
zweckverbandes „Mittlere 
Unstrut“

mit Sitz in 99947 Bad Lan-
gensalza, Hüngelsgasse 13
Entsprechend § 22 Abs. 2 des 
Thüringer Gesetzes über kom-
munale Gemeinschaftsarbeit 
(ThürKGG) weisen wir auf 
die nachfolgenden Veröffentli-
chungen im Amtsblatt des Ab-
wasserzweckverbandes „Mittle-
re Unstrut“ hin.

14. Jahrgang	 Lfd Nr. 13 	
Ausgabetag: 23. Dez. 2016

amtlicher Teil:
•	 Bekanntgabe der Beschlüsse 

6. Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Abwasser-
zweckverbandes „Mittlere 
Unstrut“ vom 29. Novem-
ber 2016

•	 Öffentliche Zustellungen 
nach § 15 Abs. 1 Nr. 3 b 
ThürKAG i.V. m. § 122 
Abs. 5 AO i. V. m. § 15 
ThüVwZVG

•	 Öffentliche Bekanntma-
chung der 1. Nachtrags-
haushaltssatzung des Ab-
was se r zweckverbandes 
„Mittlere Unstrut“ 2016

Nichtamtlicher Teil:
•	 Mitteilung an alle Kunden 

über Öffnungszeiten zum 
Jahreswechsel

Hinweis:
Das Amtsblatt des Zweckver-
bandes „Verbandswasserwerk 

Bad Langensalza“ und das 
Amtsblatt des Abwasserzweck-
verbandes „Mittlere Unstrut“ 
erscheinen in unregelmäßigen 
Abständen, je nach Bedarf.
Die Amtsblätter des Zweckver-
bandes „Verbandswasserwerk 
Bad Langensalza“ und des Ab-
wasserzweckverbandes „Mittle-
re Unstrut“ liegen während der 
Sprechzeiten dienstags von 8.00 
Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 
Uhr – 17.30 Uhr und donners-
tags von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
und 13.30 Uhr – 15.30 Uhr in 
der Geschäftsstelle in 99947 
Bad Langensalza, Hüngelsgas-
se 13, in begrenzter Stückzahl 
zur kostenlosen Mitnahme be-
reit oder sind im Internet unter 
www.wazv-badlangensalza.de 
kostenlos abrufbar.

Thomas Frey
Gemeinschaftsvorsitzender

AMT FÜR LANDENTWICKLUNG UND FLURNEUORDNUNG GOTHA

Öffentliche Bekanntmachung

Az.: 1 - 6 – 0705 	
 Gotha, den 16.12.2016
Anordnungsbeschluss
1. Anordnung des freiwilligen 
Landtauschverfahrens „Tech-
nik Tottleben“
Nach § 64 i. V. mit § 54 Land-
wirtschaftsanpassungsgesetz 
(LwAnpG vom 03. Juli 1991, 
BGBl. I S. 1418, zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 
19.06.2001 BGBl I S. 1149) 
wird der Freiwillige Landtausch 
für die unter 2. aufgeführten 
Grundstücke in Teilen der Ge-
markung Tottleben, Landkreis 
Unstrut-Hainich angeordnet.
Das Verfahren wird unter Lei-
tung des Amtes für Landent-
wicklung und Flurneuordnung 
Gotha durchgeführt.

2. Grundstücke
Dem Freiwilligen Landtausch unterliegen die Grundstücke
Gemarkung	 Flur	 Flurstück Nr.
Tottleben	 1	 23
Tottleben	 3	 93/1, 93/2, 108, 116/1, 216/99, 
		  233/93, 234/93, 290/122, 
382/114, 
		  383/114, 384/114
Tottleben	 5	 38/15
Das Verfahrensgebiet hat eine Gesamtfläche von 8,94 ha.

3. Anmeldung von Rechten
Die Beteiligten werden aufge-
fordert, Rechte, die aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich 
sind, aber zur Beteiligung am 
freiwilligen Landtausch be-
rechtigen, innerhalb von 3 
Monaten nach Bekanntgabe 
dieses Beschlusses beim Amt 
für Landentwicklung und 
Flurneuordnung Gotha anzu-
melden. Werden Rechte nach 
Ablauf dieser Frist angemeldet, 
so kann das Amt für Landent-
wicklung und Flurneuordnung 
Gotha die bisherigen Verhand-
lungen und Festsetzungen gel-
ten lassen.

Der Inhaber eines o.a. Rechtes 
muss die Wirkung eines vor 
der Anmeldung eingetretenen 
Fristablaufes ebenso gegen sich 
gelten lassen wie der Beteiligte, 
dem gegenüber die Frist durch 
Bekanntgabe des Verwaltungs-
aktes zuerst in Lauf gesetzt wor-
den ist.
4. Zeitweilige Einschränkun-
gen der Grundstücksverfü-
gung
Nach § 13 Grundbuchbe-
reinigungsgesetz (GBBerG 
vom 20.12.1993, BGBl. I S. 
2182, zuletzt geändert durch 
Artikel 41 des Gesetzes vom 
17.12.2008, BGBl. I, S. 2586) 

in Verbindung mit § 6 Abs. 4 
Bodensonderungsgesetz (Bo-
SoG v. 20.12.1993, BGBl. 
I, S. 2182, zuletzt geändert 
durch Artikel 8 des Geset-
zes vom 22.12.2010, BGBl. I 
S. 2255) darf über dingliche 
Rechte an Grundstücken und 
grundstücksgleiche Rechte ab 
Bekanntgabe dieses Beschlusses 
bis zur Unanfechtbarkeit des 
Tauschplanes nur mit Zustim-
mung des Amtes für Landent-
wicklung und Flurneuordnung 
Gotha verfügt werden.
5. Auslegung des Beschlusses 
mit Gründen
Ein Abdruck des Beschlusses 
mit Gründen liegt zwei Wo-
chen nach dem ersten Tag der 
öffentlichen Bekanntmachung 
in den Amtsräumen der Ver-
waltungsgemeinschaft Bad 
Tennstedtzur Einsichtnahme 
für die Beteiligten aus.

Begründung:
Die Tauschpartner haben die 
Durchführung des freiwilligen 
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Landtausches beim Amt für 
Landentwicklung und Flur-
neuordnung Gotha mit dem 
Ziel beantragt, die Flurstücke 
zur Regelung der Eigentums-
verhältnisse neu zu ordnen.
Die Neuordnung dient ge-
mäß § 64 LwAnpG der Zu-
sammenführung von Boden 
und Gebäudeeigentum unter 
Berücksichtigung der derzeiti-
gen Nutzung. Die weichenden 
Bodeneigentümer werden mit 
Land und in Geld abgefunden.

Für die Durchführung des Ver-
fahrens ist eine Vermessung er-
forderlich.
Die vorgesehene Neuordnung 
der Eigentumsverhältnisse ent-
spricht den gesetzlichen Vor-
aussetzungen des § 53 LwAn-
pG. Die Tauschpartner sind 
sich über die eigentumsrecht-
lichen Regelungen einig. Die 
Voraussetzungen zur Anord-
nung des Verfahrens liegen vor.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann 
innerhalb einer Frist von einem 
Monat nach dem ersten Tag der 
öffentlichen Bekanntmachung 
Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift beim
	 Amt für Landentwicklung 

und Flurneuordnung 
Gotha

 	 Hans-C.-Wirz-Str. 2
 	 99867 Gotha
einzulegen.

Wird der Widerspruch schrift-
lich eingelegt, ist die Wider-
spruchsfrist nur gewahrt, wenn 
der Widerspruch noch vor Ab-
lauf dieser Frist bei der genann-
ten Behörde eingegangen ist.

gez. �  (Dienstsiegel)
Mathias Geßner
Amtsleiter

Vereine

VOLLEYBALLTURNIER VOM 03.12.2016
Wir möchten uns noch einmal 
bei allen Helfern, die zum Ge-
lingen des Turniers beigetragen 
haben bedanken. Ein besonde-
rer Dank geht an Bärbel und 
Jessica Schäfer für die Bereit-

stellung der Verpflegung der 
90 Volleyballspieler. Außerdem 
ein Dank noch an den Bürger-
meister von Ballhausen Karsten 
Saalfeld für einen Trikotsatz.

1. Platz belegte VC Grün-Weiß 
Straußfurt.
2. Platz VC Handwerk Erfurt
3. Platz VC Herbsleben.

Wir wünschen allen einen gu-
ten Start in das neue Jahr. Bis 
zum nächsten Nikolausturnier.
Mit sportlichen Grüßen Fortu-
na Ballhausen und die Markt-
straße Bad Tennstedt

DIE THEATERWERKSTATT
3K- Kunst, Kultur, 
Kommunikation e.V. 
Unter der Linde 7, 
99974 Mühlhausen 
Karten & Infos: 
(03601) 440937 
Mail: 
post©3k-theaterwerkstatt.de 
Aufgrund der begrenzten 
Plätze  empfehlen wir Ihnen 
zu reservieren! 

2017 
Januar - Februar 
Fr. 20.01.
17:00 Uhr
„Männer und andere Irrtümer“ 
Sa. 21.01.
19:30 Uhr 
„Der andere Blick - Das Hai-
nichland von oben und unten“ 
Multimedia-Reportage von 
Ralf Weise und Peter Henning 
Fr. 27.01.
20:00 Uhr
„Cyrano de Bergerac“ 
PREMIERE 

Das Theaterstück gehört zu den 
bekanntesten und am meis-
ten gespielten Theaterstücken. 
Und natürlich geht es wieder 
einmal um die  Liebe. Genau, 
Cyrano, das war der mit der 
großen Nase. Durch diesen 
Makel und den Spott seiner 
Umwelt findet er sich selbst 
nicht anziehend genug für die 
Frauen. Vor allem für Roxan-
ne, an die er sein Herz verloren 
hat. Dabei hat Cyrano keinen 
Grund sich zu verstecken: er ist 
kühn, ein galanter Musketier 
durch und durch und er ist ein 
Meister des gesprochenen Wor-
tes... 

Sa. 28.01.
20:00 Uhr
„Kleine Engel“ 
„Kleine Engel“ ist die Geschich-
te zweier junger Menschen, die 
nicht aufgeben wollen. In einer 
verhängnisvollen Nacht schen-
ken sie sich  nicht nur Wärme 

und Zuneigung, sondern auch 
Hoffnung. Und dabei werden 
sie zu echten Helden, denn sie 
lernen fliegen.  
Di. 31.01.
14:00 Uhr
geschlossene Vorstellung 
Mi. 01.02.
18:00 Uhr 
Vergabe des Courage Preises 
2016 
Öffentliche Veranstaltung des 
Vereins Miteinander e. V. 
Sa. 11.02.
20:00 Uhr 
„Cyrano de Bergerac“ 
So. 12.02.
16:00 Uhr 
theater-tee 
„Cyrano de Bergerac“ 
Di. 14.02.
19:00 Uhr 
„Cyrano de Bergerac“ besonde-
res Angebot zum Valentinstag 
Mi. 22.02. - Mi. 01.03.
jeweils
10:00 Uhr

„Der Zauberer von Oz - was 
danach geschah“ 
Unser Kindermitmachfasching 
startet wieder voll durch! 
Der 3K- Kindermitmach-
fasching ist jedes Jahr etwas 
Besonderes. Die Kinder erle-
ben hautnah eine Geschichte, 
die sie aktiv mit vorantreiben 
müssen. Dabei gilt es aller-
lei Hindernisse zu bezwingen 
und Gefahren abzuwehren. 
Zwischendurch dürfen die kos-
tümierten Kleinen  selbstver-
ständlich alle kleinen Erfolge 
auf der Tanzfläche feiern. In 
diesem Jahr wollen die Akteure 
die Geschichte von „Der Zau-
berer von  Oz“ weiter erzählen 
und herausfinden, was aus den 
Helden von einst wurde. 

Vorschau März 

So. 12.03.
16:00 Uhr 	
Die Regentrude Premiere, 
Theater für Kinder

Verbände

VERANSTALTUNGEN IM AWO-FAMILIENZENTRUM

für den  Monat Januar 
2016

montags
08:30 Uhr 
PRE- Kanga mit Marlen 
 Anmeldung unter 
marlen@kangatraining.de 

10:00 Uhr 
Kangatraining mit Marlen - du 
wirst fit & dein Baby mit! 
10:00 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe „die 
süßen Knirpse“ 
 Elternbrunch 

13:30 Uhr 
Tanzfreizeit...Mitmachtänze 
für Jung & Alt 
...und jeder kann allein kom-
men! Kursleitung Ute Zöllner 
16.00 Uhr 
09./23.01.17 Kinderturnen - 
TH der Sonnenhofschule 

16.00 Uhr 
2./16./30.1.17 Eltern-Kind-
Turnen TH Sonnenhofschule 
18:00 Uhr 
Line Dance Neuer Kurs: 
23.01.2017 
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10:00 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe „Klitze-
kleinen“ 
dienstags 
„Schneemann, Schneemann, 
kalter Mann“ 
17:15 Uhr 
Seniorensport 
20:00 Uhr 
Sport mit Anja Neuer Kurs: 
14.02.17 
09:30 / 13:00 Uhr 
PEKIP — Prager- Eltern-Kind-
Programm 

Spiel- und Bewegungsanregun-
gen für Kinder im 1. Lebens-
jahr 
mittwochs
Neue Kurse starten am 04.01. 
und am 29.03.17 
09:30 Uhr 
Tai Chi Neuer Kurs: 
22.02.2017 
10:00 Uhr 
Offener Schwangerentreff 
13:30 Uhr 
Tanzfreizeit...Mitmachtänze 
für Jung & Alt 

 ...und jeder kann allein kom-
men! Kursleitung Ute Zöllner 
14:00 Uhr 
Rommeenachmittag 
donnerstags
09:00 Uhr 
Musikgarten für Babys Neuer 
Kurs:16.02.17 
09:00 Uhr 
„Stricklieselstammtisch“ 
10:00 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff‘ 
Bilderbuchbetrachtung 

freitags
10:00 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe 
„Milchbubies“ 
Kennlernen von Tieren: Vogel 
20:00 Uhr 
Tanzkurs, Neuer Grundkurs: 
Februar 2017 

Kontakt:
Rita Seeber, Tel. 03603-891676
familienzentrum@awo-Isz.de 

Schulnachrichten

VORLESEWETTBEWERB 2016
Der Börsenverein des Deut-
schen Buchhandels lädt alljähr-
lich die Schüler der sechsten 
Klassen zum Vorlesewettbewerb 
ein. Natürlich nutzt auch das 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Gym-
nasium diesen Wettstreit, um 
die besten Vorleser zu ermitteln.
Der Wettbewerb fand zunächst 
in den Klassen statt und folgen-
de Schüler waren die Sieger:
•	 Klasse 6a: Nils Sobecki und 

Miriam Brzezek
•	 Klasse 6b: Celine Beintner 

und Leni Herkt
•	 Klasse 6c: Loreja Hoffmann 

und Simon Gössel
Am Donnerstag, dem 
08.12.2016, traf man sich in 
der Anger-Buchhandlung in 

Großengottern. Gemeinsam 
mit deren Inhaberin, Frau 
Rudka, wurde der Sieger unse-

rer Schule ermittelt. Die oben 
genannten Schüler lasen nicht 
nur aus ihren Lieblingsbü-

chern vor, sondern mussten ihr 
Können auch beim Vortragen 
eines unbekannten Textes be-
weisen. Alle Teilnehmer gaben 
ihr Bestes und man konnte 
feststellen, dass die vergebenen 
Punktestände recht nah beiei-
nander lagen. Als Schulsieger 
setzte sich Nils Sobecki durch. 
Er wird nun im Februar am 
Kreisausscheid, der nächsten 
Stufe von Deutschlands größ-
ter Leseförderungsaktion, teil-
nehmen, wofür wir ihm natür-
lich ganz viel Spaß und Erfolg 
wünschen.
Ein großes Dankeschön geht 
an Frau Rudka für ihre freund-
liche und engagierte Unterstüt-
zung dieses Wettbewerbs.

SPENDE FÜR DAS KINDERHOSPIZ VOM JAHN-GYMNASIUM
Nach dem überaus erfolgrei-
chen Weihnachtsmarkt spen-
det das Friedrich-Ludwig-Jahn 
Gymnasium auch in diesem 
Jahr.
Mit 550 € wird erneut das 
Kinderhospiz in Tabarz unter-
stützt. 
Dagmar Lotze im Namen
der Schule und des Förder-
vereins

Schulleiter Dieter Facklam mit den Schulsprechern Maria, Francis und Tristan
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Im Rahmen der Zusammenar-
beit des Friedrich-Ludwig-Jahn 
Gymnasiums mit den Grund-
schulen der Region fand am 
Freitag, dem 16.Dezember, 
zwischen den 5.Klassen des 
Gymnasiums und 4.Klassen 
von drei Grundschulen – The-
pra Weinbergen, Sonnenhof 
GS Bad Langensalza sowie 
der Grundschule Großengot-
tern - ein Zweifelderballtur-
nier in der Turnhalle des We-
berstedter Schulteils statt. Drei 
Sportlehrer - Frau Irmer, Frau 
Kerkmann und Herr Scheibe- 
hatten die Vorbereitung und 
Durchführung in ihre kom-
petenten Hände genommen. 

Konzentriert hörten die Kids 
den Einweisungen zu, gaben 
in den Spielen „Jeder gegen 
Jeden“ aber auch beim Anfeu-
ern anderer Mannschaften ihr 
Bestes. Bei der Siegerehrung 
freuten sich schließlich alle 
über eine Sieger-oder Aner-
kennungsurkunde, einen Ball 
sowie Süßigkeiten.
Abschließend spielte eine Aus-
wahl der Viertklässler gegen 
eine Auswahl der Fünftkläss-
ler, wobei die Turnhalle beb-
te. Letztlich war es nicht so 
wichtig, wer dabei gewann, 
sondern dass es für alle ein er-
lebnisreicher Vormittag mit viel 
Bewegung und neuen Eindrü-

cken war. Laut Andrea Irmer 
–Hauptverantwortliche - „war 
es eine gelungene Premiere und 
könnte eine schöne Tradition 
werden“.
Schulleiter Dieter Facklam ist 
selbstverständlich sehr an einer 
engen Zusammenarbeit zwi-
schen seinem Gymnasium und 
den Grundschulen interessiert. 
Und so fanden bereits Besuche 
und Gesprächsrunden von der-
zeitigen Fünftklässlern an ihren 
ehemaligen Grundschulen mit 
den Viertklässlern statt. Dabei 
staunte er, wie ernsthaft Fragen 
und Probleme vor allem zum 
Thema: Wechsel von der GS zu 
den weiterführenden Schulen 

angesprochen und diskutiert 
wurden. Im neuen Jahr setzt 
Herr Facklam diese Besuche 
fort, ja und es sollen weitere 
gemeinsame Events zwischen 
Gymnasium und Grundschu-
len stattfinden.
Natürlich sind alle interessier-
ten Schüler mit ihren Eltern 
zum „Tag der offenen Tür“ ans 
Jahngymnasium am Montag, 
dem 30.01., ab 16.30 Uhr in 
den Schulteil Weberstedt und 
anschließend ab 17.30 nach 
Großengottern eingeladen. Die 
Lehrerschaft hat bereits mit 
Vorbereitungen dazu begonnen 
und freut sich auf viele interes-
sierte Besucher.

Siegerehrung (von rechts nach links) Grundschulen Kl. 4 / GymGG 
Kl. 5,  1. Platz 5b (1), 2. GS Großengottern, 3. GS Sonnenhof LSZ 
, 4. 5b (2), 5.GS Thepra Weinbergen, 6. 5a

Siegerehrung: die Spannung wächst…

ZWEIFELDERBALL-WEIHNACHTSTURNIER DES JAHNGYMNASIUMS  
MIT GRUNDSCHULEN

STAATLICHE REGELSCHULE BAD TENNSTEDT 

Urkunden für Gewinner und Eintrittskarten für alle

Wenn das Kalenderjahr so 
langsam zu Ende geht, fin-
den an unserer Schule, der 
Staatlichen Regelschule Bad 
Tennstedt – Novalisschule 
- traditionell die Schulmeis-
terschaften in verschiedenen 
Sportarten statt. Am Mittwoch, 
dem 14.12.2016, erhielten die 
Sieger und Platzierten vor der 

Die Rekordhalter und die Ge-
samtübersicht der Rekorde 
kann man auf der Homepage 
unserer Schule nachlesen.

versammelten Schulgemein-
schaft auf dem Schulhof ihre 
Urkunden. Zwei neue Schul-
rekorde im Hochsprung waren 
eine Extra-Urkunde wert.

Während die Urkunden nur 
für einzelne Klassen oder Schü-
ler ausgegeben wurden, bekam 
jede Schülerin und jeder Schü-
ler der Novalisschule eine Ein-
trittskarte für die Open-Air-
Eisbahn im Schlösschenpark in 
Bad Langensalza geschenkt. 

Zur Verfügung gestellt und 
stellvertretend an die Klassen-
sprecher der Klassen überge-
ben wurde die vorweihnachtli-
che Überraschung von Steffen 
Schildhauer, der allen Hals und 
Beinbruch beim Besuch der 
Eisbahn wünschte.

Ein großer Applaus war ihm 
sicher. Die Schulgemeinschaft 
unserer Schule möchte ihm 
auch auf diesem Weg nochmals 
danken.
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Kirchliche Nachrichten

AKTUELLER GOTTESDIENSTPLAN

Jan. / Febr. 2017

Januar
Sa  21. Januar 
17:00 Uhr 	 Gottesdienst , Issersheilingen
So  22. Januar 
09:00 Uhr 	 Gottesdienst, Sundhausen
10:30 Uhr 	 Gottesdienst, Neunheilingen
Sa  28.Januar 
17:00 Uhr 	 Gottesdienst, Kleinwelsbach
So 29.Januar 
09:00 Uhr 	 Gottesdienst, Blankenburg
10:30 Uhr 	 Gottesdienst, Kirchheilingen
Mo 30. Januar 
19:30 Uhr 	 Bibelwoche , Bad Tennstedt
	 bis 05. Februar 
	 (Mitfahrgelegenheit über Pfarramt)
Di  31. Januar 
19:30 Uhr 	 Bibelteilen, Blankenburg
Februar
Do 02. Februar 
14:00 Uhr 	 Frauenkreis, Kirchheilingen
Sa 04. Februar 
10:00 Uhr 	 Kinderkirche, Kirchheilingen

So 05. Februar 
09:00 Uhr 	 Gottesdienst, Neunheilingen
10:30 Uhr 	 Gottesdienst, Bothenheilingen
Mo 06. Februar 
14:30 Uhr 	 Frauenkreis, Neunheilingen
Do 09. Februar 
14:30 Uhr 	 Frauenkreis, Blankenburg
Sa 11. Februar 
17:00 Uhr 	 Gottesdienst, Großwelsbach
So 12. Februar 
09:00 Uhr 	 Gottesdienst, Issersheilingen 
10:30 Uhr 	 Gottesdienst, Kirchheilingen
Di 14. Februar 
19:30 Uhr 	 Bibel teilen, Blankenburg
Fr 17. Februar 
18:00 Uhr 	 Ehrenamtswerkstatt , Kirchheilingen
	 Kinderweltgebetstag
Sa 18.Februar 
09:00 Uhr 	 Vorkonfi-Treff, Kirchheilingen
17:00 Uhr 	 Gottesdienst, Blankenburg
So 19. Februar 
09:00 Uhr 	 Gottesdienst, Kleinwelsbach
10:30 Uhr	 Gottesdienst, Neunheilingen
Di  21. Februar 
17:00 Uhr 	 Konfi-Treff, Kirchheilingen

KIRCHENGEMEINDEVERBAND GROSSVARGULA
mit den Ev. Kirchengemeinden: Großvargula, Kleinvargula, Nägelstedt, Tottleben, Urleben und Klettstedt

Gottesdienste

Sonntag, 29. Januar 
10:00 Uhr	  Nägelstedt
13:00 Uhr	  Großvargula
14:00 Uhr	  Kleinvargula
Sonntag, 5. Februar 
10:00 Uhr	  Klettstedt
13:00 Uhr	  Tottleben
14:00 Uhr	  Urleben

Frauenkreise
Nägelstedt 	  1. Februar 	  14:00 Uhr
Großvargula 	  8. Februar 	  14:00 Uhr
Kleinvargula, 	  8. Februar 	  19:30 Uhr
Konfirmanden-Treffs
samstags, 9:00-12:00, im Pfarrhaus Großvargula
28. Januar / 18. Februar / 11. März
Pfarrbereich Großvargula
Pfarrgasse 245, 99958 Großvargula – Tel. 036042 / 74 406.
kirche-grossvargula@t-online.de

GOTTESDIENSTE & VERANSTALTUNGEN IM PFARRBEREICH KIRCHHEILINGEN
Kirchheilingen - Blankenburg - Sundhausen - Bothenheilingen - Issersheilingen - Großwelsbach - Kleinwelsbach - 
Neunheilingen

Sa 21. Januar
17:00 Uhr 	 Gottesdienst, Issersheilingen
So 22. Januar 
09:00 Uhr 	 Gottesdienst, Sundhausen
10:30 Uhr 	 Gottesdienst, Neunheilingen
Sa 28. Januar
17:00 Uhr 	 Gottesdienst, Kleinwelsbach
So 29. Januar 
09:00 Uhr 	 Gottesdienst, Blankenburg
10:30 Uhr 	 Gottesdienst, Kirchheilingen

Mo 30. Januar
19:30 Uhr 	 Bibelwoche, Bad Tennstedt
bis 05.Februar 	
Di  31. Januar
19:30 Uhr 	 Bibelteilen, Blankenburg
Sa 04. Februar
10:00 Uhr 	 Kinderkirche Kirchheilingen
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INTEGRATION IN BALLHAUSEN 
Seit gut einem Jahr lebt Familie 
Amani aus Afghanistan in Ball-
hausen in der Erdgeschosswoh-
nung des ehemaligen Pfarrhau-
ses.
Der Gemeindekirchenrat hatte 
im September 2015 einstim-
mig beschlossen, eine Flücht-
lingsfamilie aufzunehmen.
Majuba, die 8-jährige Tochter 
geht seit Februar letzten Jah-
res in die Grundschule Bad 
Tennstedt. Sie spricht eigent-
lich akzentfrei deutsch, sie ist 
eine sehr gute Schülerin der 
Klasse 2 und tanzt seit Herbst 
letzten Jahres auch in der Ball-
häuser Tanzgruppe mit.
Die fast 4-jährige Tochter geht 
in die KITA Ballhausen und 
spricht auch schon sehr gut 
deutsch. Dies sind Ergebnisse 
einer gelungenen Integration 
der beiden Kinder. Zu verdan-
ken ist das Lehrern und Er-
ziehern beider Einrichtungen. 
Aber auch den Kindern, mit 
denen sie zusammen sind, und 
deren Eltern, die dies fördern. 
Und all denen die sich hier vor 
Ort eingebracht haben.
Die Familie ist gut versorgt, sie 
haben ihre Zahnärzte und Ärz-
te und Ansprechpartner, mit 
denen sie ihre Alltagsdinge be-
sprechen können.

Die Familie hat kurz vor der 
Entbindung des 3. Kindes im 
Oktober einen Ablehnungs-
bescheid bekommen und soll-
te innerhalb von 4 Wochen 
nach Afghanistan ausreisen. 
Dagegen wurden Rechtsmittel 
durch einen Anwalt eingelegt. 
Sie haben Schutz bis zur Ent-
scheidung des Landesverwal-
tungsgerichtes.
Leider ist es so, dass Menschen 
aus Afghanistan kein Anrecht 
auf einen Deutschkurs oder 
Integrationskurs haben. Af-
ghanistan gilt zwar nicht als si-
cheres Herkunftsland, aber vor 
einer Zuerkennung eines Auf-
enthaltstitels haben sie kaum 
Möglichkeiten der Integration. 
Beide Elternteile können ent-
sprechend nur autodidaktisch 
deutsch lernen. Das ist nicht 
ganz einfach.
Einen Vormittag in der Wo-
che gibt es einen Deutschkurs 
einer pensionierten Lehrerin 
in Sömmerda. Diese engagiert 
sich ehrenamtlich dafür. Herr 
Amani fährt dort mit dem 
Fahrrad hin. Frau Amani lernt 
sehr fleißig und diszipliniert zu 
Hause deutsch und wendet ihre 
Kenntnisse im Umgang mit 
den deutschen Bekannten an.

Alle die schon im Ausland wa-
ren wissen wie wesentlich die 
Sprache ist, um das Leben, die 
Gewohnheiten, den Alltag und 
die Kultur des Landes zu ver-
stehen.
In Sömmerda gibt es viele 
Ehrenamtliche, die sich als 
Sprachpartner zur Verfügung 
stellen. Das bedeutet, sie tref-
fen sich einmal in der Woche 
an einem neutralen Ort und 
sprechen mit einem Geflüch-
teten deutsch. Dafür gibt es 
Bücher, didaktisches Material, 
Spiele und dafür muss man 
nicht unbedingt Lehrer sein.
Vielleicht gibt es auch in un-
serer Region Menschen, die 
Sprachpartner sein könnten? 
Einmal in der Woche über All-
tägliches sprechen, Aussprache 
üben, Uhrzeit lernen, Bedeu-
tung von Festen und Traditio-
nen....
Diese Begegnungen werden 
immer wieder als sehr berei-
chernd erfahren. Man selbst 
lernt auch etwas über die ande-
re Kultur.
Die Begegnung, das gemein-
same Lernen kann selbstbe-
stimmt organisiert werden, 
auch können evtl. anfallende 
Fahrtkosten übernommen wer-
den.

Wenn Sie gern etwas Sinnvol-
les tun wollen, Neugier, Freude 
an Sprache und Zeit und Lust 
auf diese Aufgabe haben, oder 
Fragen dazu haben, dann mel-
den Sie sich bei dem Gemein-
dekirchenratsmitglied Doro-
thea Schröder 036041-57669 
oder über dorotheaschroeder@
gmail.com
Integration ist ein großes Wort 
und eine große Herausforde-
rung für das ganze Land.
Für Integration braucht es Be-
gegnung, in unserem Falle Be-
gegnung mit Amanis, um über 
Sprache lernen zu vermitteln, 
was wichtig ist und unsere Kul-
tur ausmacht.

Wussten Sie schon, dass ...
TRICKREICHE KLAUSELN BEI FITNESSSTUDIOS

Tipps der Verbraucherzen-
trale fürs neue Jahr

Fitter ins neue zu starten ist ein 
guter Vorsatz für 2017. Aller-
dings gilt es beim Fitnessstudi-
overtrag genauer hinzusehen. 
Hier können Formulierungen 
versteckt sein, die am Ende 
für den Verbraucher teuer sein 
können. Darauf weist die Ver-
braucherzentrale Thüringen 
hin. Moderne Fitnessstudios 
sind heutzutage umfassende 
Dienstleister, die zusätzli- che 
Kurse, Massagen, Sauna oder 
auch Einzeltrainings anbieten. 
Das Angebot für Verbraucher 
ist groß, allerdings sind hin und 

wieder Klauseln in den Verträ- 
gen versteckt, die den Spaß am 
Training trüben können und 
rechtlich unwirksam sind.
„Eine Bearbeitungsgebühr 
zum Ende des Vertrags ist bei-
spielsweise ungültig“, sagt Ralf 
Reichertz, Verbraucherzentrale 
Thüringen. Das würde bedeu-
ten, dass alle Kunden nach zwei 
Jahren, wenn der Vertrag auto-
matisch ausläuft, pauschal ei-
nen Betrag dafür zahlen müss-
ten, ohne eine Gegenleistung 
zu erhalten.
Ein weiteres Beispiel sind hohe 
Laufzeiten. „156 Wochen sind 
zu lange und rechtlich äußerst 
fragwürdig“, so Reichertz. Üb-

lich sind Höchstlaufzeiten von 
zwei Jahren, die Verbraucher 
auch einhalten müssen. „Auch 
wenn ein Umzug ansteht. Ein 
Wohnortwechsel erlaubt keine 
außerordentliche Kündigung“, 
sagt der Verbraucherschützer. 
Sportreibende sollten daher 
nicht unbedingt einen neuen 
Vertrag schließen, wenn z.B. 
die Jobsuche nach dem Studi-
um ansteht.

Genau hinsehen beim 
Fitnessstudiovertrag:
- 	 Auf zusätzliche Gebühren 

für Dienstleistungen, die 
nicht im Monatsbei- trag 
enthalten sind, achten

- 	 Vertragslaufzeit und 
eventuell automatische 
Verlängerung prüfen

- 	 Kündigung zum Ende der 
Laufzeit schriftlich bestäti-
gen lassen

- 	 Bei stark verkürzten 
Öffnungszeiten ist eine au-
ßerordentliche Kündigung 
möglich

- 	 Vertrags- und Beitrags-
pause bei bescheinigter 
Krankheit einfordern 

- 	 Dauerhafte Sportunfähig-
keit oder Schwangerschaft 
erlauben eine außerordent-
liche Kündigung
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